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Forschungsbericht zu gemeinschaftlichen Publikationsmodellen

● Ausgangspunkt: Bedarf an alternativen Strukturen für die Finanzierung und 
Organisation von Diamond-OA-Publikationen

● Leitfragen:
○ Was ist unter dem Begriff der gemeinwirtschaftlichen Förderung zu 

verstehen?
○ Welche Modelle gemeinwirtschaftlicher Strukturen existieren bereits oder 

sind im Aufbau begriffen, die für die Transformation zu Diamond Open Access 
in Deutschland relevant sind?

Literaturauswertung und Expert:inneninterviews
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Literaturrecherche

● Publikationsarten und -typen: Fachliteratur, Policy Paper, White Paper, 
Stellungnahmen und Memoranden, Empfehlungen, Fördervorgaben und Richtlinien, 
Projektberichte

● Scope: Weltweit
● Sprachen: DE und EN
● Inhalte: Keine Definitionen oder lexikalisches Wissen zu Open Access. Neue 

Publikationsmodelle, Finanzierungsmodelle, Instruktionen, Konzepte, Initiativen, 
Twists zu bestehenden Konzepten

● Veröffentlichungszeitraum: 2003-2024
● Quellen: Bestehende Zotero-Datenbanken (COPIM, OABB, OR/OS); Google Scholar
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Literaturauswertung

Identifizierung von Themenfeldern zu gemeinschaftlichen Modellen, die in der Literatur 
wiederholt auftauchen:

● Gemeinschaft, Kollektiv und Community
● Modelle der Zusammenarbeit
● Ethik, Werte und Prinzipien
● Zentralisierung und Infrastrukturen
● Kostenstrukturen und Finanzierung
● Qualität und Reputation
● Wissenschaftspolitik und Wissenschaftsgovernance
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Interviews: Methodisches Vorgehen

● 17 Expert:inneninterviews mit nationalen und internationalen “OA Professionals”
● Semi-strukturierte Leitfadeninterviews
● Zeitraum: 28.02.2024 bis 15.04.2024

● Auswahl Interviewpartner:innen:
○ Methode der gezielten Stichprobe (Purposeful Sampling)
○ Ausgangspunkt: AuROA-Mapping (2022, S. 4)
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Interviews: Begriff der Gemeinwirtschaft

● Unterschiedliches Verständnis von 
Gemeinwirtschaft: Kein Verständnis, 
Nicht-kommerziell, 
Gemeinnützigkeit, Commons-Begriff

● Diskussion zum Begriff als Hindernis 
für die Umsetzung von Diamond 
Open Access

● Gemeinwirtschaftliche Modelle 
müssen aus fiskalischer Perspektive 
getrennt von institutioneller 
Förderung betrachtet werden

“Ich würde vorschlagen, dass man versucht, mit der 
Gemeinwirtschaft das zu bezeichnen, was als, also jetzt 
rein fiskalisch betrachtet, zur freien Wirtschaft, zur 
Privatwirtschaft gehört und davon abgrenzt, das, was 
das Institutionelle ist, auch wenn man das jetzt 
kulturell betrachtet beides unter Gemeinwirtschaft 
fahren kann. Aber fiskalisch sind das einfach echt 
unterschiedliche Sachen.”

(Expert:in 16, Abs. 7)
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Interviews: Herausforderungen – Ressourcen, Reputation und Interessenkonflikte

● Personelle Fluktuation und Engpässe 
als zentrale Herausforderungen

● Vorteile von Gemeinwirtschaft wie 
z.B. Flexibilität, Verringerung von 
Abhängigkeiten

● Reputation von Publikationen 
insbesondere für 
Nachwuchswissenschaftler:innen 
relevant

● Interessenkonflikte: Einzelinteressen 
vs. Gemeinwohl

“Also was wir jetzt gerade besprochen haben ist 
welche weiteren Hindernisse [...] zu Diamond Open 
Access es gibt, und das ist halt die oftmals noch 
mangelnde Reputation der Publikationsorte. Und da 
beißt sich natürlich die Katze irgendwie selbst in den 
Schwanz. Wenn man der Meinung ist, dass das nur 
eine Resterampe ist für Artikel oder Bücher, die ich 
nicht irgendwo anders unterbringe, dann wird das 
natürlich zwangsläufig zu einer solchen Resterampe.”

(Expert:in 1, Abs. 87)
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Interviews: Lösungsstrategien

● Transparenz, Markenbildung und 
Sichtbarkeit, geteilte Infrastrukturen

● Missions-getriebenes Open Access 
und Förderung für faire 
gemeinwirtschaftliche Modelle 
festschreiben

● Erwartungsmanagement: Wie soll 
die Transformation gestaltet 
werden?

“Aber ich glaube, es braucht eben auch so ein bisschen 
das Nachdenken darüber ‘Wo wollen wir eigentlich 
hin? Wie realistisch ist [ein] 100%-Ziel als Standard 
für alle Disziplinen? Oder wollen wir das Brötchen 
kleiner machen, aber dafür eine sehr starke 
Open-Access-Landschaft haben?’ Aber wie gesagt, ohne 
Finanzierung werden selbst die kleinen Brötchen 
schwierig zu backen.”

(Expert:in 14, Abs. 39)
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Erste Zwischenergebnisse: Literatur und Interviews

● Bedeutung von Kooperation und Gemeinwohlorientierung in der Community des 
wissenschaftlichen Publizierens

● Gemeinwirtschaftsbegriff → Notwendigkeit der Begriffsarbeit 
● Kommunikationsschwierigkeiten zwischen verschiedenen Interessengruppen
● Abfedern möglicher Risiken durch eine gemeinschaftliche Organisation und 

Finanzierung von Publikationsstrukturen
● Publizieren als ganzheitliches Modell: Governance, strukturierte Community-Arbeit 

und finanzielle Förderung 

○ Ausblick: Durch welche Merkmale zeichnet sich eine gemein(wirt)schaftliche 
Organisation aus? → Austausch und Kommunikation von Bedarfen
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Einladung 

● Multi-Stakeholder-Workshops
Auftakt: 17. Oktober 2024 
Online, gemeinsam mit KOALA-AV

● Diamond Open Access Blitzlicht: 
Zwischenergebnisse 
BMBF-geförderter Projekte
24. Oktober 2024, 15:00-17:15 Uhr
Webinar

● Rechtliche Perspektiven auf Diamond 
Open Access 
10. Dezember 2024, 14:00-15:00 Uhr
Webinar-Serie
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